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.F? Ergebnisse der von der DEKRA im Auftrag des Sozialministeriums durchgeführ-
ten Qualitätsüberprüfung der KN95-Masken der Hersteller RYZUR und FRESHING

Anlagen:

1. Pressemittelung Nr. 009/2021 des Sozialministeriums vom 21.01.2021 zu den

Testergebnissen der an die Schulen gelieferten Masken des Typs RYZUR

2. Rückmeldebogen des Sozialministeriums zum Hersteller FRESHING

Sehr geehrte Damen und Herren,

zwischen dem 7. und 18. Dezember 2O2O wurden lhre Schulen mit KN95-Masken aus

dem Bestand des Sozialministeriums beliefert. Die weiterführenden Schulen erhielten

vornehmlich Lieferungen des KN95-Herstellers RYZUR, die beruflichen Schulen sowie

die sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) wurden vornehmlich

mit KN95-Masken des Herstellers FRESHING beliefert.
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Aufgrund der Zweifel, die in jüngster Zeítbezüglich der Qualität der von Bund und Land

ausgegebenen KN95- und FFP2-Masken aufkamen, hatte sich das Sozialministerium

dazu entschlossen, die vorhandenen Landesbestände aus Bundes- und Landesbe-

schaffungen noch einmal von der DEKRA nachprüfen zu lassen. ln diese Prüfung ein-

bezogen waren auch die KN95-Masken der Hersteller RYZUR und FRESHING.

Die Prüfung des Herstellers RYZUR hat laut Sozialministerium ergeben, dass die getes-

teten Masken den FFP2-Qualitätsstandards entsprechen und für den Einsatz an Schu-

len gut geeignet sind. Die dazugehörige Pressemitteilung des Sozialministeriums, die

auch den Link zum kompletten Prüfbericht enthält, ist als Anlaqe 1 diesem Schreiben

beigefügt.

Wie das Sozialministerium am 5. Februar 2021 mitgeteilt hat, hat die Prüfung des Her-

stellers FRESHING ergeben, dass bei an die Schulen gelieferten Masken dieses Her-

stellers ein schwankender Wert hinsichtlich der Dichtigkeit festgestellt wurde und somit

nicht alle in der Testung befindlichen FRESHING-Masken den Anforderungen nach

EN149 genügen. Die KN95-Masken des Herstellers FRESHING sollen daher vorsorq-

lich bitte nicht mehr venruendet werden, da nicht ausgeschlossen werden kann, dass ne-

ben der Testcharge auch weitere Chargen mangelbehaftet sind.

Das Sozialministerium wird dafür Sorge tragen, dass diejenigen Schulen, die im Dezem-

ber eine Lieferung an KN95-Masken des Herstellers FRESHING erhalten haben, zeit-

nah Ersatz bekommen. Die betroffenen Stellen sollen eigens vom Sozialministerium be-

schafte FFP2-Masken erhalten. Erste Anlieferungen der neu beschafften Masken wer-

den gemäß Sozialministerium diese Woche enryartet. Nach Vorlage der Ergebnisse der

Qualitätsprüfung durch die DEKRA erfolgt nach Auskunft des Sozialministeriums umge-

hend eine Verteilung dieser neu beschafften Masken. Bitte haben Sie Verständnis, dass

die Auslieferungen daher sukzessive abhängig vom Wareneingang und Prüfergebnis

der DEKRA erfolgen werden. In der Zwischenzeit können die den Schulen im Januar

zur Verfügung gestellten OP-Masken venruendet werden. Das Tragen einer KN95- bzw.

FFP2-Maske erfolgt grundsätzlich auf freiwilliger Basis.

Zur Geltendmachung entsprechender Schadensersatzansprüche gegenüber dem Liefe-

ranten bittet Sie das Sozialministerium, die in lhrem Bestand befindlichen Kartons mit

Atemschutzmasken des Herstellers FRESHING bis auf Weiteres nicht zu vernichten.

Das Sozialministerium benötigt zur Beweissicherung die noch in den Schulen befindli-

chen Bestände der in Anlaqe 2 aufgeführten Hersteller, die die Qualitätsprüfung nicht
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bestanden haben. Es wird davon ausgegangen, dass die Schulen nur von dem Herstel-

ler FRESHING betroffen sind und die anderen in Anlaoe 2 genannten Hersteller nicht an

die Schulen zur Auslieferung gekommen sind.

Bitte unterstützen Sie das Sozialministerium, in dem Sie den als Anlaqe 2 beigefügten

Rückmeldebogen für lhre Schule ausgefüllt bis zum 26. Februar 2021 an das folgende

Funktionspostfach des Sozialministeriums zurücksenden: Austausch-PSA@sm.bwl.de.

Bitte richten Sie mögliche weitere Rückfragen ebenfalls an dieses Funktionspostfach

des Sozialministeriums.

Für die Unsicherheiten und Unannehmlichkeiten, die im Zuge des im Dezember erfolg-

ten Versands von KN95-Masken aus dem Landesbestand an die Schulen entstanden

sind, möchte ich mich bei lhnen in aller Form entschuldigen. Der Schutz und die Ge-

sundheit der Lehrkräfte sowie aller Beschäftigten des Landes hat höchste Priorität. Des-

halb haben wir gegenüber dem Sozialministerium erneut deutlich gemacht, dass die

schnelle Ausstattung der Schulen mit qualitätsgeprüften Masken unverzichtbar ist.

Mit freundlichen Grüßen

u\^
Michael Föll

Ministerialdirektor


